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staltS(Sebade vom Bern in
Erwägung gezogen.

' ' '.

In der Ct Manen Sckmlballe land
gestern Nachmittag die monatliche

erlanimluna m St. AloMiuö Wai.
verein, unter dem Borfitz deS Prä.

normen
. .veiex x. eameioer und der

.vrowrourunnmg
. M Sekretärs

7lL?: amx-- ; i "'
luuiiiuung voraus aina eine loia 0
J.i.f.-.-Ul..- !, :. ,

' ' V".vaer am. Boriiyenoer und
Herrn Hy. Koltmeyer als Proto.
rouam.
' . vom peziallomniittee wurden
folgende neue Mitglieder zur Auf.

odme enipsohlen: Charles A. Böthe,
n y mapit strafte : Henry Schtocg.
mann.' Hauck.Road, Üreöcentoiüe:
Joseph R. Vedder, Reading. C;
Harry Jlhardt. 1921 Tilden ve.:

eorge Landmann, 941 Hill Str.;
o CM) vaamann. 1121 tarnen Str.:

Jacob ö'.'ohr, 2G20 Sander Straße;
George I. Oaks, 5330 Owasco Xtr.:
und Element Jos. Mischer, 6121 Co
nover Strabe. Als lebenslängliche
Uitgtieoer wurden zur Ausnahme em--

pfohlen die Herren Walter Goodman
und Clifford Eunninaham.
' Als verstorben wurden die Mitglie-dc- r

John Ä. Buddele von Hyd Park,
ElcmenS Toergcr von Price Hill,
Joseph Jnkrot. 3622 Aloral oenue.
Jos. Hinncnkamp, 1231 Walnut
Straße, W. Kenning von der Lick Run

,ke und John ö. Muller. im St.
rancib Hospital, genicldct.

. Ter Vorstand berichtete, dafz die
chulprufung der Waisenkinder am

4 (i ar2. a..:u..?.im rnu, i'iuii, vudiiuiuu i

llhr. und die erste feierliche Kommu.
nioii der Kinder an: Sonntag,' den
11. April. 9 llhr Vormittags, w der
Napclle der Anstalt stattfinden wer

, oc. , . Ferner brrick'tcte Präsident
Schneider über nothwc,ld,ge Verves.
':r,mgen im Waifenhause. Entweder
inilNe der lilesjcl einer , gründlichen
?kcvarat'ir unterzogen werden, die
nach der Ansicht eines E,chversl2ndi
a?n mif etwa $ 700 zu stehen kom
me. oder es multe ein neiier. moder
ner Kessel installirt w?rden. lie !lo
s'en eines solchen würden etwa $H!00
porrflgcii. TeS weiteren seien auLge
dokinte Verbesserungen der Heizein
ncktuna notkwendia. Tie Gesammt
kosten 'würden sich eventuell auf,
57000 belaufen. Ter Verein bescklok
nach längerer Erörterung, , zunächst
o'nen tüchtigen Masminiium zu cnga
airen. welck;cr feststellen solle, in wel
sur Weil die nothwendigen Vcrbesse.

r"naen mn besten dunhgesührt wer

di tönntan.
Tes inneren wurde berickxtet, daß

Frm Elisabeth Naber der Anstalt ,r
''innerung an ihre verstorbenen El

t'rn. Jokann Bernard nd atha
rin? Schränk. 5 100 acsck-enk- t habe.

dak da? Vmächwif, der ver.
"rvenen Mn xnerrna izianioio, im

von $25, dem Verein durch

Vt Testamentsvollstrecker. Louis B.
Eikiorn. überwiesen worden sn
' 7aS finanzielle Resultat der Wash

'. ivatoner GeburtStaafeier kannte noch
icht mitgetheilt werden.
AuS dem Bericht der Schwester

' C6ertn lla ging hervor, dak im
, verflossenen Monat folgende Kinder

.oiurnviir wuivtix Aiuunu uuu
. Milton Kratzer. Jlohn Zwick, George
und Martha Herdemann. Charlotte
Bollwein und Helen. Robert und fta
therine Hatting. Ottilie Wavra wurde
a!j der Anstalt entlassen nd ihrer
Schwester übergeben. Im Ganzen, be
kindvn firf, tltr lpit 27 slinher Jn der
Anslolt. 13 ttnaben und ISO Möd
rlten. Die SinnaKmen der Haushalts.
fasse, sammt Küssende, tand am 1. Je
brnar. beliesen sich im letzten Monat
mis Z22.W und die Ausgaben aus

231.22. sodak am 1. Man $91.71
in der Hasse waren. Die gestrigen Ein
nabinen deS Spezial-llommittee- be
liefen sich auf t20.75, darunter wa
rett $100 von zwei lebenslänglichen
luiiaiivumn.

' Ttt Vorsitzende des Sveiialttoin
mittees theilte mit, daß &d,ritte ge
schehen seien, vm da? Sveziol-Ko-

mittee in engeren Kontakt mit den
Kommitteen in den einzelnen 3t
meinden zu bringen. Zu diesem Zimecke

sei die Ernenmmg eines Sekretärs sür
,iedeS dieser. Unterkonimitteen voran
laM worden, mit dem der Sekretär
des SpezialkommltteeS sich gegebenen
Zvalles in Verbindung letzen könne.

St wide mitgetbeilt. daß der St.
k?lisnbetb-Berein- . welclr zum Besten
de? Ex. Manen Hospitals an hfrlttn
Betts Strabe thätig ist. ten Mai sein
avldenes Jubiläum feiern nd zu die--

scm Lweck n Sonntoz. den 21

r -

März. Nachmittag 2 Uhr,, sich zur
Besprechung der Vorbereitungen ver
sammeln wird. . ' '

,
; :

GesetzeS-Uebertret- er

. '
"

Wrde gefter in verschiedene Po
' lizeidlstrikten verhaftet.

"

Die Polizei entwickelte gestern eine

ruhrige Thätigkeit gegen SonntagS
und LizenS-Gese- tz , Uebertreter und
nahm infolgedessen eine Anzahl Ver
Haftungen vor. '

-
.

Der Lawrence Whe

len. 1024 Linn Straße, der in dem

&Sxnickt identifizirten Wirth, einen "v--

Ersten Getränke . AuSschanl betrieb.
wurde sammt seinem Vorrath, beste

tjerfd au fünf Iah Bier und einigen
Quartflaschen WkiiSke. von den Po
luiflen Weist. Altboff. Körte und
Hoff vom ersten Distrikt verhaftn
und unter der Anklaae der Ueberttk
una de Getränke.LizenS . iefeei.,

I MWWUw s Tulick und die Wi
histtit Mueller und Mgeyer vom

i :n.stl lll viiyuiu V
Strubb. 1739 Race trabe. Schank

y.r ffKv,rS . m'lck,.,
Wirthschaft. Nordostecke Pleasant und
Libertv Swcke. sowie John
Sciankkellner in der Wirthschaft des
Henry Ciemerö. 19 West Liberty

Straht. weil' beide Etablissements
offen gefunden wurden und die Be
amten dazu kamen, all die Lerhafte
ten eine Anzahl durstiger, Kunden
labten.

Der Wirth Charles Landrman,
dessen Lokal No. 23 West Lwte
Ttrake von Polizisten des vierten
Distrikts in vollem Betrieb gefunden

wurde, muk stch heute ebenfalls we

gen Verletzm des onntagSgefetzeS
verantworten,

Edward Reynolds.' 1202 Free.
man Avenue. Sckmnkkellner für Mike
Villespie. 1500 Freeman Avenue, und

rank Barlag. Schankkellner fur
kohn und Walker. 1011 West Liberty
Strafze. die von Polizisten deS fünf
ten Distrikts dabei btrbffen wurden.
al sie in ihren betreffenden Wirty
fchaften eine Anzahl durstige Theil,

nehmer am Keyler-nongre- k, baien
ten. wurden ebenfalls wegen Verletz

ng de, SonntagSges.tzeS verhaftet.

JameSLawler
ÄZird heute ebcosalls ach Sentuck?

ausgeliefert werde. '

i
Detektiv Wm. Sansord von E

lngton. tty traf gestern von Eolum
buS. O.. mit den von ouvenieur
Eor unteruichneten RequisttionSpa
Pieren ein, denen zufolge er zu der

Auslieferung deS Raubmörders Jas.
Lawler an die entuckier Behörden
seine Zustimmung gibt. Detektiv

Ebek Love wird den Verhafteten Heu

te Bormittag, wie e daS Gesetz ver.
langt, vor daS Common PlesS Ve

richt bringen, wo, ivie die auch in
oem ffalle del Patrick earney

ist. die Auslieferung angeord
net werden wird, so daß Lawler be

reitS vor Ablauf ,deS Vormittag

seinen unfreiwilligen Weg nach der
Covington Jail antreten muß. In
letzteren Stadt ist auf morgen Bor,
mittag eine Spezial-Erandjur- y eifl.

berufen worden, die ohne Lweikei em
sprechende Anklagen gegen earney

und Lawler erheben wird, so daß die

tu den aul runv ves an Aiiorr
Nordmeyer und John Nehm verübten
Raubmordes ohne veiteren Verzug
prozessirt werden können.

Matthä Genikiide.

In der Protest. Matthäus , Kirche

fand gestern Nachmittag eine Spe
zial Versammlung dS irchema
theS statt, in welcher d Finanzlage
der Gemeinde nochmals eingehend

erörtert wurde. St wurde beschlossen.

in zwei Wochen eine reguläre ir
chenrathS Versammlung abzuhalten
und in drei Wochen eine Gemeinde
Versammlung, in welcher über die

hotm bei Auslösuna der Gemeinde

de berathen werden soll.

Hkcker Posten.
' lZestern Nachmittag hielt der Hecker

Posten No. 638. &. A. R-- . unter dem

Vorsitz dS Commanders F. E. Kai.
ser ', seine viertzai,rlkye Ämamm.
lung in der Central Turnhale av.

In derselben wurde ein Schreiben
dS Z. M. WellS Posten No. 4S1 in
ColumbuS derlesen. in welchem Ka
mtrah D. M. SSaü. Mitalikd deS

dortigen Postens. ,ur Wahl für De
rartement Commander empfohlen

wird. Die Kameraden Hy. Meinkinz
irnd Peter Laque wurden zu Trustee!
gewählt und Kamerad John Döscher
vom Commander zu seinem Adjutan
ten ernannt anstelle de! verstorbenen
Kameraden Carl jiuol. Der Schatz
meiste? Aug. Bramkamp wurde ange.
wiesen, für etwaige Ausgaben im
Laufe des Jahre 550 aus der West

German Bank zu ziehen. Da sei
ne weiteren Geschäfte vorlagen, ve?.
tagte sich der Posten bis zu seine?

nächste regelmäßigm ttsammlung.

TZgttche, Ckdwrfsi ti&HUU, . Konfflg, d 11. VLrz 1918.

Turnerisches.
v m .,

Die Bkdeötagsatzug findet i

LoidMe statt, doch ist Zeit icht

festgesetzt.

Monatssitzung des Bundesvororts.
. Tie Eintrittsgelder für turnerische

Aufführungen unterliegen der
- ttriegSsteuer nicht. Der Ohio
,Turnbezirk. Er wird die Poster
Kampagne deS Bundes kräftig un

terftützen. TaS Programm für
den Mdtag im Lake WoMng Park
in Rosedale festgesetzt Das Turn
fest findet am 9. Jami statt und

nimmt schon Morgens seinen An

fang. Jeder Verein hat beim

Schauturnen eine Nummer.

Die 27. BundeStaztsatzung wird in
der Halle der LouiSviller Turnge-mein- de

stattfinden; die Zeit wird spä

ter bestimmt. So hat der Vorort des
Nordamerikanischen TurnerbundeS in
Indianapolis in feiner Märzsidung

auf mehrer Anfragen hin beschlossen.

Die Philadelphia Turngemeinde
stellte in einem Schreiben cm den

Bundesvorort ibre Have für den dieS-jährig- en

Turnlchrertag am 12. April

zur Verfügung. DaS 'Anerbieten
wurde mit Dank angenommen und
dem Vorsitzer der Turnlehre? . 'S!-tio- n

der American Physical Educa
tion Association, Dr. Hermann Groth,
übermittelt. Die Turnlehrer des Bun
deS werden nochmals aufgefordert,
sich zahlreich an der Versammlung zu
betheiligen.

Von zwei Vereinen lag die Anfrage
vor, ob für Mitglieder im Heer und
in der Flotte, die sür die Dauer deS
Kriege? von der Zahlung der Mit,
glicdsbeiträge befreit sind, die Bun
deS und Bez'rkSbeitrage bezahlt wer
den'mllssen. Der Vorort bejahte die
Anfragen, weil auberordentliche und
Ehrenmitglieder statutengemäß nicht
von der Jckhluna der BundeSbeiträze
befreit sind und der Vorort die Sta.
tuten nicht andern kann.

Der Turnverein South Bend frag
te an, ob Turnvereine, die alZ erziehe
reiche Bereinigungen - anzusehen sind,

fur Eintrittsgelder bei Unterhaltun
gen Kriegsfieuer zahlen müssen. : Der
Ausschuf, für Gesetze berichtete, dak
der Passus des SteuergesedeS, der
dcttauf Bezug hat. folgendermaßen
lautet: .No te shall be levied ... in
respect to any admissions all the pro
ceedS of which inure exclusively to
the benefit of religouZ, educatwnal or
charitable instrtutwnS, hocietieS or or
gamzationS . . . none of the profits
cf which are distributed to stockholder!
or members, seit die Anfrage ein
lief, hat der Steuereinnehmer im
Falle deS Turnvereins South Bend
entschieden, daß bei solchen Unterbal
tungen speziell vermerkt werden muß,
daß diese für zieherische oder reli
giöfe Zwecke gegeben werden.

Eine Anzahl Briefe bezüglich der
Poster Kampagne lag vor. Alle
'prnchen sich günstig und zum Theil
sehr begeistert über den Plan aus.
Der für diese Kampagne ernannte
Ausschuß ist erfreut über den Erfolg
seiner Bestrebungen und ' erwartet,
daß innerhalb eines Monats genu
gende Unterstukung gefunden werden
kann, um den Plan zu verwirklichen.

Der Vorort sandte einen Jragevo
gen an die BundeSverein. durch den
Auskunft verlangt werden soll über
vechchieden wichtige Fragen der Lei
tung der Vereine, wie Lage der Halle,
Einrichtung des TurnsaalS, deS

Schwimmbades und des Klubs, über
Turnen im Freien. Sommer-Camp- S,

Zöglingsvereine, Finanzen usw. Der
Borort hofft, auf Grund der dadurch
erhaltenen Auskunft den Bereinen
werthvoll Winke über einen erfolg.
reichen Betrieb l?efrn zu tonnen.

.
"

In der Covingtoner Turnhalle fand
gestern Skachniittag unter dem Vor
sitz des Ersten Sprechers Ernst Weier
die regelmäßige Sitzung des Vororts
statt. Der Schrifttvart Herr A. Bar
relmann protokollirte. Die Abhaltung
des FcQtages. welcher am 9. Juni
d. I. im Lake Wolking Park in
Roscdale abgehalten werden soll, bik
bete den Gegenstand einer längeren
Debatte, welche jedoch darin resultirte,
dasj in den .Hauvtnigen beschlossen
wurde, mit den athlensdjen nd aym
namschen Uebungen um 1 llhr Nach,
mittag zu beginnen, 'wäkrend der
Vormittag der gemeinschaftlichen Un
terhaltung gewidmet sein soll. Te?
Eintrittspreis, einschließlich Erfrische
rmgen etc., soll $1 für Herren und 50
Cents für Damen betragen. Tie AuS
arbeitung deS Programms wurde
dem technischen Kommitt. an dessen
Spitze der Turnlehrer me. Seuß
steht, überlassen. Das Kommittee zog
sich hierauf zurück, worauf mit ten
Verhandlungen des Vorort? sortge
fahren wurde. Ein Schreiben deSNord
amerikanischen - Turnerbundes kam

zur Verlesung, in welchem erklart
wird. daß. um eine Kmnpagne für die
Turnerei in wirksamer Weise inS Le
den zu rufen, sog. Posters, welche den
Zweck der Turnerei im Bild dan'lel.
len. in allen Städten deS Landes ver
breitet werden follm. Herr Weier er

griff zu Gunsten des PlanS das Wort.
In überzeugender Weise wies er dar
auf hin, daß jetzt der aüm'Uae Mo
ment für eine wirksame Kampagne
gekommen el Es sollte mit der Aus
führung deS Planes nicht gezögert
werden. Die Zeitungen sollten jedoch
gleichfalls für diese Kampagne benutzt
werden. Jeder Turnverein des Ti
stritts sollte eine gewisse Summ? für
diese Kampagne festsetzen. Nach einer
langen Debatte wurde beschlossen, die
Plnter.Rampagne gutzicheißen und.
zur Annahme den einzelnen Vereinen
des Distrikts zu empfehlen. Vonl
Vorort de Sordamerikanischen
TurnerbundeS lief auf einen Antrag
der Daytoner Turngemeinde, die
wehrpflichtigen Turner in den MobZ.
lisierungslagern mit Saeilnnaterial
zu versehen, die Antwort ein, daß die
f). M. C. A. die Kontrolle hierüber
übt und daS Eingreifen von anderen
Organisatiönen nicht gestattet. Ein
Schreiben des Schweizer Konsuls
in Vancouver, Canada, zur Unter,
slützung der Deusäien KriegSgefange
neu, wurde den verschiedenen Vereinen
des Tistrikts überwiesen. In einer
Zuschrift deS Nordamerikanischen
TurnerbundeS wurde darauf hinge
wiesen, daß eine Liste der Wehrpflich-
tige des Covingtoner. Ncwporrer,
?vindlay und Norwood Turnvereins
big jetzt noch nicht eingeschickt wordc'n
sei. Die betreffenden Vereine sollen
zur Einsendung aufgefordert werden.
Herr N. Seuß berichtete nun über
folgendes Programm, welches von
dem Kommitt für den Iveldtag fest
gestellt wurde: Wettlauf. 1000?Zards:
Weitsprung, 1., 2. und 3. Preis:
Hochspnlng. 1.. 2. und 3. Preis:
3 Standing Jumps, 1.. 2. und 2.
Preis: Kuqelstoszen (12 Pfund). 1.,
2. und 3. Preis: Stafettenlauf in
Gruppen, 1. und 2. Preis: Progress,'-ve- r

Weitsprung in Gruppen. 1. und
2. Preis. Jeder Perein soll daS Recht
erhalten, zwei Richter zu ernennen.
Für daS Schauturnen wird jedem
Verein eine Nummer gestattet.

Die englische Bühne.

Nicht die geringste Spur einer
Handluna. - aber eine Burleske, ge.
pfropft voll mit komischem Nonsens,
der seine Wirkung spontan und jede

Minute im Zuschauerraum geltend
macht und dröhnende Lachsaldcn aus'
löst, dieS ist in kurzem daS Resume
der dieSwöchigen Vorstellung tm
Olymp ye Theater. Die .Fol
luS of the Day" ofseriren die Attra!
tion, die übrigens d.'n irreleitenden
Titel öh! Fou Thatespeare" tragt
Chester Nelsou ist der Hauplspaß'
raccher und Frank Mackey liefert daS

Material in eigener Person hierzu.
Der Chor ist schick und charmant, und
waS die Kostumirung anbelangt, stru,
pellos. Gertrude HayeS erwieS sich als
eine vollendete Burlesken Königin,
deren Reiz und Talent unverkennbar
sind. Purleskenflkunde sollten in die.
ser Woche im Olympic auf ihre Kosten
kommen.

Im Lyric Theater wird in
dieser Woche dai mysteriöse Stück
.De Lure Annie" mit .Violet Hem.
tnq in der Titelrolle, gegeben werden.
Die Geschichte des Stücke! stammt
von Scammon Lockwood und Edw
Clark hat es sür die Bühne bearbei
tet. Ej erzählt, die Geschichte einer
talentirtm hübschen Frau, der Gut
tin eines Architekten, die infolge

eines Unfalles, welcher ihre Geistes,
tbätiakit in MMidnschaft zog. aus

den Einfall gerät?, gemeinschaftlich

mit einem Manne, welchem S an
Geriebenheit nicht fehlt, auf ein:
nicht einwandfreie Weif Geld zu ma
chen. Sie ist zuletzt genöthigt, vor

der Polizei zu fliehen und wird nach

fünfjijhriger Suche von ihrem Gatten
in der Nähe von New Canaan, Conn..
aufgefunden, der sie uoerrevet, sicy

einer Operation zu unterziehen, durch

welche ihr normale Eeistestyatigieit
wieder herzestellt w,rb. Die Rolle ves

.Gentleman Crook" spielt Vincent
Serrano, und außer ihm gehören

noch folgende Spieler zu dem Cn
semble: Mary Hall. Thurdoy
gen. Albert Bruning. Walter Wilson.
Minnie Milne. Jack McBride und
andere Kräfte.

In dem beliebten Filmtheater
Nordland Plaza gelangt diese

Wockze daZ folgende höchst inte?
cssante Programm zur Durchfüh
rung: Monto? .Cloven Ton.
gue". Rufsicin Player. Tnetaq
.Primal Lure'. W. E. art. awi
woch .Tivine Sacrifice". Kitty
Gordon. Donneritag ?!an os

?2usic M!S." Wallace Re,d. Freitag
.Seven Swans'. Marg. lari.

SamStag .Her Boy". Essie Shan.
non.4

' "

Deutsche? Lite?a?lschee Klub.

Der Vortr.igende am Mittwoch
Abend ist Herr Ernst Meyer und sein
Thema lautet: .Wandelbilder und
ihre Fabrikation". Wer sich für die lk.

terarischen und wissenschaftlichen Be.
ftrebungen de! Klubs interessirt, ist
als Gast willkommen. ' Die Vortrage t
bieten ine Fülle von Belehrung, wer

den sie doch meistens von Fachleuten
gehalten, die mit ihrem Thema durch
und durch vertraut sind.

Pentsche Schützen.Kese5schaft

Unter zahlreickr Betheiligung fand
gestern die Beamtenwahl statt.

' 'Anläßlich der Beamtenwahl halte
sich gestern eine außergewöhnlich grofe
Anzahl von Mitgliedern zur regelmä-ßige- n

Versammlung der Deutschen

Schützen Geselllschaft eingefunden.

Die Wahl resultirte in folgendem Er
gebniß: Präsident. Ignatz Rolfts;
Vizepräsident. W. Gauselmann;
Protokoll . Sekretär, Albert Krüger;
Finanzsekretär, Albert TeSki; Schatz

meister. Henry Albertz; Fest - Kom
Mandant, John Engeln; Vereins-Fahnenträg- er,

A Huelsmann; Ver
eins Fcchnenbegleiter, Louis Helm
ling und Frank Renn; Bundes Fah
nenträger, Georg Krieger; Bundes
Fahnenbegleiter. Hy. Eilermann und

I. Weinard; Delegaten zum Stadt
verband, Henry Albertz und Albert
Kruger: Delegaten zur Deutichen
TagÄesellischaft. W. Witte und H.
Schmitö.

Eine Einladung der Cincinnati
Turngemeinde zu ihrem am 7. April
in der ' Musikhalle stattfindenden
Schauturnen wurde entgegengenom

mn und beschlossen, sich so zahlreich
wie möglich zu betheiligen. Als neue

Mitglieder wurden aufgenommen:
August Hermes, 14. und Provident
Str.; Alex. Lehmann, 2533 Colerain
Ave.; George Hilwert, 209 Oft 13.
Stra.. und Otto Wuestenfeld, 2227
Wheeler Straße. AIs neue Mitglieder
wurden doracl'chlagen: Ben. Has- -
kam?. 119 Findlay Str., und Harvey
Eilermann, 2723 Jefferson Avenue.
Eine ganze Anzahl von Rechnungen
sow die Kriegssteuer für die Einlaß-karte- n

zum verflossenen Ball, im Be-tra- ge

von $8.58, wurden zur Zahlung
angewiesen. Ein Antrag von Schatz,
meiste? Henry Albertz. daß der Verein!
entweder 'Kriegssparmarlen oder ei-n- en

der neu auszugebenden Freiheits- -

bonds kaufen f"llte, wurde zur Eric-digun- g

bis zur t ächsten Versammlung
vevschoben. ES wurde beschlossen, am
13. August in B. MackeS Grave eine

Festlichkeit zu veranstalten. Als Bü
cherrevisionS Kommittee wurden er
rannt die Herren John Engel. Wm.
Witte und Fred. Metzger.

In zwei Wochen findet die Jahres-
versammlung statt, mit welcher die
Jnstallirung der Beamten verbunden
sein wird. Mit der letzteren wurde
Ez.Präsident W. Witte betraut.. Die
Vorbereitungen wurden den Beamten
bei BereinS überlassen. Die Einnah
men betruqen 590.10 und die Ausga
ien $31.25.

Wills.
Der 25jährige Maschinist Harry

Powell kollidirte gestern Vormittag
gegen 11 llhr. als er auf seinem Mo-torr- a5

über die 8. Straße sauste, an
der Ecke der Glenway Avenue mit ei-n- er

Warsaw Ear. infolge dessen er
abgeworfen und in weitem Bogen auf
die Straße geschleudert wurde. Als
Man ihn aufhob, war er bewußtlos,
weshalb er sofort per Autopatrol 5
nach dem Ttadtkospital gebracht wur- -

de, wo eine Untersuchung ergab, daß
er einen schweren Schädelbruch erlit-te- n

hat und sich in bedenklichem Zu-stän-

befindet.
.

Albert Hettesheimer, GesckMs-füh- r
der Hettesheimer Auto Top

Co.. 810 Elm Straße, wurde an der
Liberty und Linn Straße, als er die
Straße kreuzen wollt?, von dem Auto
des Michael Blum. 1117 Tavton
Straße, über den Haufen gerannt und
erlitt einen Bruch des rechten BeineS.
ifowie Verletzungen am ganzen Kör- -
per. Nachdem Dr. D. H. Abbott. 1777
Freeman Avenue, ihm die erste Hilfe
hatte zu Theil werden lassen, wurde
de? Verletzte du'ch Autopatrol 5 nach
dem Stadthospital gebracht.

Kleine Polizel.Nachrichten

Henry I. Hamburg, 252 Ma- -

dison Road, meldete gestern der Po
lizei. daß er am Samstag Abend,
nachdem er den Kegler Kongreß in
der Waffenhalle verlassen hatte, auf
einer Clark Straße Car um seine
Böif mit $20 Inhalt bestohlen wor- -
den sei.

Au dem Geschäft der Louis
Lehman Cutlery Co.. 1435 DineStr..
erbeuteten Einbrecher während der
Samstag Nacht fünf Dutzend

und vier Dutzend elektri- -

sch Blendlaternen im Gesammtwerth
von $51.tX.

Unter den gestern der Polizei
gemeldeten Diebstählen befanden sich

olgende: Von Tolph H. Prmz, 3113
ffeu-so- ein Autoreifen im

erthe von $35: von Charles W
Ovler. 506 Purcell Ave., eine Pelz- -
decke im Werthe von $40. aus seinem
Auto, während er der Vorstellung im
(Prand Opera House beiwohnte; von
Geo. S. Oberländer, 1853 Fairmount
Ave. ein For? Auto im Werthe von
?,?5f vor dem Diakonissen . Hospi--' '

-- n Martin J. Keoriaan. B it- -

i"z Kebciude. 9. uns Race Straße.
e!ne gqldene Uhr im Werthe von $35.

George Hollwedel. 2308 West 6.
Straße, wurde gestern Abend, alt er
sich auf einen Augenblick in die Bar

rel Alley, nahe Mound Straße, be
gab, von zwei farbigen Schurken, die
ihm gefolgt waren, niedergeschlagen
und um Iseine, Baarschaft im Betrage
von $35, feine Uhr und ein Packet,
das eine Paar neue Sckluhe enthielt,
beraubt. Er war nicht im Stande,
eine Beschreibung der Räuber zu ge
den.

Fanny Wright. 509 West g.
Straße, meldete gestern der Polizei,
daß ihre 14jährige Tochter Eunice
Wright, nachdem die Familie sich

schon zur Ruhe begeben hatte, vor
gestern Nacht heimlich das Haus ver
lassen und auch noch $17, welche die
Mutter in einer Kommode liegen
hatte, mitgenommen habe. Da die
Mutter der Ansicht ist, daß daS Mäd
chen mit einem früheren Kostgänger,
dessen Namen sie der Polizei gab,
durchqebrannt ist, wurde die Polizei
ersucht, auf das Pärchen zu fahnden.

Personal -- Notizen.

Mt aufrichtiger Trauer wird in
weiten Kreisen die Kunde von dem
am Samstag erfolgten Ableben von

Frau Anna Metzger, geb. Stricker,
vernommen werben, die im Alter von

65 Jahren in die Ewrakeit hinüber-geschlumme- rt

ist. Tie Dahingeschiede- -

ne. deren Wieqe in Osnabrück gestan.
den, war im Jahre 1872 nach Ame- -

rila gekommen und war zwei Mure
später nach Cincinnati übergesiedelt,

das ,yr zur weiten eimaty aemor.
den. Im Jahre 187 hatte sie sich mit
Herrn Ferdinand Metzger,
dem bekannten Schatzmeister deS Pio- -

niervereinS, vermählt und dieser ide-a- le

Ehebund war mit drei Söhnen
und einer Tochter gesegnet worden, die

min mit dem gramaebeiigten Vater an
der Bahre der Entschlafenen trauern.
Mit der Familie beklagen den Heim
gan? dieser wackeren deutschen Frau,
die ihrem Gatten während der lang
jährigen Ehe eine treue Gehilfin und
ihren Kindern eine liebevolle, fürsorz-lich- e

Mutter gewesen, die zahlreichen
Freunde, die sie sich im Laufe der

Jabre durch ibre Herzensgüte und ihre
persönliche Liebenswürdigkeit zu

gewußt hatte. Ein cifriqe!
langjähriges Mitglied beklaat in der
Verewiaten der St. Clara-ranenver-e- in

bei der St. FranziSkus-Kirch- e und
eine treue Freundin verliert in Frau
Metzger mich das Volksblatt", zu des-se- n

Leserinnen sie seit dem Iabr- -
1874 gehört hatte. Die Beerdigung
findet am Dienstag Vormittag um acht

Uhr vom Trauerhause No. 23 Ost
Liberty Straße au statt, worauf um
belb neun Uhr in der St. Franziskus-Kirch- e

ein feierliches. leöitirteS Requi-

em-Hochamt stattfindet.

Jener.
DaS Dach deS Thomas Cain

schen Hauses, No. 28S0 Colerain
?loenue. gerieth gestern infolge eineS

schadhaften Kamins in Brand und
wurde im Betrage von $25 beschädigt.

Das andertyalbstöckige
der Sabine Evans. No.

1201 Ceder Avenue. College Hill, th

infolge eines überheizten Ofens
ir. Brand, und ehe die Flammen un-t- cr

Kontrolle gebracht werden konnten.
wurde das HauS zum Betrage von

$1000 beschädigt und Möbel usw. im

Werthe von etwa $250 zerstört.

I. C.' oTf.
Das Team d.'r Humboldt Loge No.

274 veranstaltet am Samstag. 10.
März, in der Assembly-Hall- e des Odd
Fellow Tempels eine Familienfeier.
Die Veranstaltung wird durch ein
i lt'.nes Programm eingeleitet das wie

.-i ... n.fti ,

lüiui xu uiiliiituaL-iicu- i i t.
Begrüßungsansprache des Team-Vo- r-

j

sitzers Fr. KarnstctZt.
,

Lied Odd Fellow Sängerchor.
Deutsche Ansprache Br. Fred. Cloh !

Piano-Due- tt Gleichen und Frieda
Ziegler.

Lied Odd Fallow Tängerchor.
t?nglische Ansprache Br. H. Hikey

Odd Fellow - Paradereigen, ausg- -

führt vom Team der Loge in alt
römischer Uniform.
Auf die letzte Nummer des Pro- -

gramms wird an dieser Stelle böson- -

ders hingemiesen, denn wie alte Lo- -

genbrüder behaupten, ist etwaö A'hn- -

liches deS Odd FellowthumS in Cin- -

cinnati noch nicht vorgeführt worden.
Folgend Brüder nehmen daran theil:
Jac. Theobald, Fred. Brockmann,
Ldw. Ahrens, Otto Taubert. Carl
Sieg, Fred. Karle. Ferd. Steinbach.
rrv. o-f- c.. &nS.i o.-..- r

11111. LLlUll. ITLin illtllLLi. vJU II

net. Wl i ahnrnann. i,bt. Kam I

,sttt, Wm. Freitag, Hans o,fSo.
' j

Bruno Müller. I

Nach Erledigung des Programms
werden Erfrischungen aller Art, Kf- -

.e. Lunch usw. servirt werden, und
kein Augenbluk wird versäumt wer-- j
den, den Saal zum Tanzen frei , zu
machen.

Die Brüder der Humboldt-Loge- ,

sowie aller übrigen Odd FellowZ-Lo- .

gen sind mit Familien und Freunden
böflichst eingeladen und ersucht, recht- -

zeitig am Platze zu sein, da Punkt 8
Nstr mit dem Programm begonnen
-'- 'd. Eintritt wird nicht erhoben.

In West Palm Beach. Fla., i

der Medizinfabrikant Dr. I. M.
Munyon gestorben.

.
Lsse Wirte ni GW.

DaS Lebe ist ein Kamp-f-
T darfst dem Worte tränen!
Ei Faustkampf für de Maun,
Ein R i n g k , m p f f? die Frae

'

Die? Bildniß ist begatz
kernd schön."

Das Bildniß deS General
Graut befindet sich auf den neuo
$l 0,000 Banknoten, die unläng!
ausgegeben wurden." Bisher ist t
uns leider nicht gelungen, dieses Bill
niß unserer Privat'öälbescmra
lung einzuverleiben.

"'

Kleine Münze.
EselSgeduld oft besser als Me,

schenverstand; doch bast du beide --
kann's nie dir fehlschlagen.

A

Frisch gelegte Eier sind stets, I
allen möglichen Preislagen zu hab
Mitunter aber riechen sie fchon. TM
halb aber find sie dock frisch gelegi
Alle Eier werden frisch" gelegt. Di
innere Verwandlung vollzicht sich erj
später.

.

Zwei Gelchrte können cher ih
Wissen geheim ballen, als ein Igno
rant seine Unwissenheit.

Ein witziger Einfall wirkt besss
als ein bigger Ausfall.

Tlirifl Maiii.
Sing a song of thrift gtarnpf,
Biiteen in row,
Take them to au ageut,
Add thirteen eenU or so,
Change tiiein for a War-Stam- p

And for your loyalty
You'll get a crisp 55 bill
In 1923.

(War Savings Committee.)

Es gibt doch noch Dinge, über 2i
man in Washington erstaunt ist. Si
z. B. oaruver. oag .ffongrenaogeoro
neter Eugene Black Von Texas dem

Schatzamt thatsächlich $150 zurück,
zalilte, die ihm Von seiner ClerkVe
milligung übrig blieben. Um genauer
zu sein: Hunoerninorunszig ouar
und sechzehn Cent.

DeS SängersFluch.
Ivini abgekürzten Verfahren.)

Wnig und Königin mis'm Thron,
Leiermann kommt mit Sokn,
Singen Duett,
Riesig nett.
Königin im Nu
Wirft Jüngling Rose zu.
König aber, höchst unmusikalisch.
Schimpft kannibalisch
Und erdolcht stink
Den Jüngling,
Worauf der Alte, ganz verrucht.
Schloß in Grund und Boden v"rflucht.

Schluß!

Der Feiierwelirchcf von Philadel
phia will demnächst weibliche Feuer
wchrleute .anstellen, .eine flamme,
kein euer kann brennen so beisz",
singt schon der Diä'ter, und wir maen
hinm: die ein !eiermchrmädä)en
zu loschen nicht wein."

U e b e r t r u m p f t.

Cin angesehener Bürger in einer
Stadt war selir siol? auf seine Ttel
lung in iv? 'Gemeinde: er war nam.
üch Stadtrarli. Und wissen 2h'".
sprach er. als ich zuerst in diese
2taM. kam, hatte ich kaum einen Feven

mn-n- 'T Manllil IIILIIIllil l'l 1V(. I. i .'. I i.

W ,
ii jinn .2tabtrat) gerächt

Ku, jm ich' ' ' ....v..
izuerit m die itoot kam . sagte er,

Iiotte ich thatsächlich nicht mal einen
Felr auf dem Rücken!- - ..Tie
sä?ren." meinte der Ttadtrath.

Durchaus nicht," rntgegnete der.
wclaier es nicl't zum taotratn gi'
drailt bat. selir crnnbaft: ,,ch bin
liier geboren!"

Zeitgemäß,
Wie I)üsr du den eigentlich deinen

zweiten iatten teiim n nelenit'r"
,.C, auf ganz roniaiiijch.' Weise.

7?ch ging mit meiium etju'ti Äann
spatere, als mein lediger jrojier
Man i einem uto oaberlam imö
ilin iilH'rfubr. 2o fing unsere ."Vrennd-schai- l

an!"
4

P hü U e c.

Pfjilijivr iir.a scharmante Leute,
Immer die....alcichen, cieiiern nie iienh-- .

,,n5r ?it. IKi.n- - um u.org.n
j.terur uuTii nainni vuani
Tie vor fremden Tlliiren h'ivvn,
Und im Tchniul.: di; einen icivin.
Ändern einen innil urrivel'rni
Uno am ortuen tninölpil prni'en,
Flecken zahlen an en andern.
Llber selbil im Schlamm" waiid?r,i',
Tie Unendlich? mit Utlen meijeit.
So ist die Brille nicht vergessen.

Wenn Bastillen irnnen sollen.
Mit dem TtooV üücen looilni.
Wenn man einen Mroftgedmifer.

Ihnm sdxnfl, nue Trlinine wanten,
Von der Wahrheit hellen scheinen
Hinterm Tonnen'chirme areinen
Wo Begeisterungsilainnien brenne,

it der Feuenfrine rennen:
Ti! nrit ilirer Innnnl-ei- t vral i:

Aber baar bezahlen!
L. X t it u


